Rezension zum Roman "Warum so traurig" von Alexa Hennig von Lange

von Nertila Asani

In dem Roman "Warum so traurig" von Alexa Hennig von Lange geht es um die Hauptfigur Elizabeth, deren Probleme im Roman reflektiert werden.

Elizabeth (oder Lizzy, wie sie im Roman bezeichnet wird) ist seit 3 Jahren mit Philipp verheiratet, doch es ist keineswegs eine glückliche Ehe, denn Elizabeth sehnt sich danach Erfahrungen mit anderen weiteren Männern zu machen. Sie möchte noch einmal ungebunden sein und frei für neue Abenteuer.

Das Paar fliegt für drei tage auf eine Kurzreise nach Lissabon, um alte Freunde zu besuchen. Durch diese Reise erhoffen sie sich ihre Beziehung zu kitten.

Jedoch tragen Elisabeths ständige Erinnerungen an den Anfang ihrer Beziehung immer mehr zur Entfremdung des Paares bei und es stellt sich die Frage: "Ist diese Beziehung noch zu retten oder ist es schon zu spät?".

Der Roman erzählt die Geschichte einer scheiternden Beziehung in flüssiger, moderner Sprache. Vor allem die Probleme der Hauptfigur (Lizzys) werden ausführlich reflektiert.

Jedoch muss man im Großen und Ganzen sagen, dass der Roman literarisch nicht weiterzuempfehlen ist. 

Die Handlung ist recht simpel und Lizzys ständiger Erinnerungen an ihren Exfreund Markus und ihrem früheren Drogenkonsum lassen die Geschichte langweilig und langatmig wirken und nerven den Leser zum Teil auch, denn ständig blickt Lizzy auf die Vergangenheit zurück, wobei der Leser manchmal den Blick für die Gegenwart verliert.

Des Weiteren finde ich es schade, dass man keine wirklichen Hintergrunde zu Lissabon als Stadt erhält, denn es sind nicht viele Beschreibungen des gegenwärtigen Ortes vorhanden...vielmehr blickt Lizzy auf Orte zurück, die sie in der Vergangenheit besichtigt hat und beschreibt diese ausführlich.

Auch fällt es sehr schwer sich als Leser mit Lizzy zu identifizieren und ihre Gedankengänge nachzuvollziehen.

Ich kann das Buch nicht weiterempfehlen, denn meiner Meinung nach, stimmt auch das Preis- Leistungsverhältnis nicht. Es ist viel zu schade 14, 50€ für diesen Roman auszugeben, denn man bekommt für einen niedrigeren Preis Romane. die interessant sind, literarisch angesehen und dem Leser auch was zu bieten haben.

Dieser Roman ist weder spannend, noch interessant, man muss sich ständig zum Weiterlesen zwingen, denn die Hauptfigur Lizzy ist sehr nervtötend und unsympathisch für den Leser. Ich kann nur von dem kauf dieses Romans abraten.
